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Besuchen Sie meine Website 
und erhalten weitere Informationen
zu meiner Arbeit.

Eine Gruppe der Senioren Union Bergstra-
ße besuchte während der Plenarwoche am 
19. September den Hessischen Landtag in 
Wiesbaden. Bevor es politisch wurde unter-
nahmen die Damen und Herren eine Fahrt 
mit der „Thermine“, einer kleinen Touristik-
bahn, entlang der Sehenswürdigkeiten der 
Landeshauptstadt. Am Nachmittag stand 

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
sehr gerne informiere ich Sie über mei-
ne Tätigkeit als Mitglied im Hessischen 
Landtag, dem ich seit 2008 als direkt 
gewählter Wahlkreisabgeordneter für 
die Bergstraße (West) angehöre. Mir 
ist ein offenes Ohr für die kleinen und 
großen Anliegen im Wahlkreis wichtig.  
Außerdem möchte ich als ‚Brücken-
bauer‘ weiterhin eine starke Stimme 
für meine Heimatregion in Wiesbaden 
sein. Begleiten Sie meine Arbeit mit 
Lob und Tadel. Sie erreichen mich auf 
unterschiedlichen Kanälen. 

Ein persönliches Gespräch können Sie 
über mein Wahlkreisbüro in Heppen-
heim vereinbaren.

Ihr 
Alexander Bauer

 Senioren Union Bergstraße zu Gast 
im Hessischen Landtag 

dann die Landespolitik auf dem Besuchs-
programm. Zuerst gab es einen kurzen 
Überblick über die Geschichte und Funkti-
on der Gebäude und eine Einführung in den 
Parlamentsbetrieb von der Landtagsver-
waltung. Auf der Besuchertribüne konnte 
man eine Stunde lang die aktuelle Plenar-
debatte verfolgen. Mit ihren Abgeordne-

ten Birgit Heitland 
und Alexander 
Bauer konnten die 
Senioren zum Ab-
schluss bei Kaffee 
und Kuchen noch 
ein Stündchen über 
das frisch erlebte 
plaudern und disku-
tieren. Alles in allem 
ein gelungener Aus-
flug. 
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Sehr geehrte Damen 
und Herren,

die 20. Legislaturperiode nähert sich ihrem 
Ende. Gemeinsam haben wir auch in diesen 5 Jah-

ren vieles für unser Land erreicht, über das es sich zu 
sprechen lohnt.

„Aufbruch im Wandel – damit Hessen auch in Zukunft stark, si-
cher und lebenswert bleibt“. So lautete der Titel unseres Koali-
tionsvertrages, unseres Arbeitsauftrags den wir uns selbst vor  
5 Jahren gegeben haben. Heute können wir mit Recht sagen: Das 
ist uns gelungen und gemeinsam mit der von uns geführten Lan-
desregierung und der engagierten Arbeit eines jeden Einzelnen 
haben wir Punkt für Punkt aus dem Koalitionsvertrag noch vor der 
Sommerpause erfolgreich abgearbeitet und unsere Versprechen 
gehalten. Mit vielen klugen Kompromissen und Entscheidungen 
im Sinne der Bürger haben wir unser Land in herausfordernden 
Zeiten auf Kurs gehalten und in vielen Bereichen noch stärker 
gemacht. Dabei war uns eine vertrauensvolle Koalitionsarbeit im 
Sinne der Menschen stets wichtiger als die parteipolitische Pro-
filierung. Ebenso wie ein respektvoller Umgang mit den anderen 
demokratischen Fraktionen im Landtag. Dieses gute Vertrauens-
verhältnis spiegelt sich dabei auch in den zweithöchsten Zustim-
mungswerten der bundesweiten Landesregierungen wider.

Bald ein Vierteljahrhundert haben wir nun schon das Privileg und 
das Vertrauen der Menschen, dieses schöne Land, das wir alle 

unsere Heimat nennen, führen und gestalten zu dürfen. Gerade 
in diesen Zeiten voller Umbrüche und nationaler wie interna-
tionaler Krisen ist das keine Selbstverständlichkeit und hat viel 
mit unserer engagierten und couragierten Arbeit sowohl hier in 
Wiesbaden als auch vor Ort in den Wahlkreisen zu tun. Gleichzei-
tig gibt es weiterhin viel zu tun, und das wollen und werden wir 
keiner anderen Partei und erst recht keinem anderen Hessischen 
Ministerpräsidenten und auch keiner anderen Hessischen Mi-
nisterpräsidentin überlassen! Denn gerade auch der Blick nach 
Berlin zeigt uns jeden Tag und in wirklich allen Bereichen, dass es 
einen deutlichen Unterschied macht, wer regiert! 

Wir als CDU-Fraktion wollen deshalb auch nach dem 8. Oktober 
gemeinsam mit unserem Ministerpräsidenten Boris Rhein unser 
Land gestalten, die vor uns liegenden Herausforderungen bewäl-
tigen und mit neuen Ideen und voller Kraft und Zuversicht für die 
Menschen und die Zukunft unseres Landes arbeiten. Im letztem 
Plenum vor der Landtagswahl haben wir auch das noch einmal 
deutlich gemacht.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine interessante Lektüre, 
uns allen eine erfolgreiche Landtagswahl und hoffe Sie an glei-
cher Stelle mit ebenso positiver Stimmung auch nach dem 8. Ok-
tober wieder begrüßen zu dürfen.

Ihr 
Holger Bellino
Parlamentarischer Geschäftsführer  
der CDU-Fraktion im Hessischen Landtag

 Innenpolitische Untätigkeit im Bund ist  
Sicherheitsrisiko für Hessen
Alexander Bauer, innenpolitischer Sprecher
Wir stehen für Humanität und Ordnung 

in der Flüchtlingspolitik. Darin unter-
scheiden wir uns grundlegend von links 

und rechts. Wir wollen einerseits weiterhin 
solidarisch sein gegenüber denen, die vor Krieg, 

Tod, Vertreibung fliehen. Andererseits sagen wir auch deutlich: 
Wer keinen Anspruch hat, muss unser Land wieder verlassen. Un-
sere Hilfsbereitschaft fordert unseren Staat, unsere Kommunen 
und Gesellschaft heraus und es bedarf deswegen endlich klarer, 
funktionierender Regelungen und konsequenter Maßnahmen. 

Die innenpolitische Untätigkeit der Ampel-Koalition im Bund 
und insbesondere von Bundesinnenministerin Nancy Faeser ist 
dagegen ein Sicherheitsrisiko für Deutschland und damit auch 
für Hessen. So werden Forderungen von Kommunen nach mehr 

Unterstützung vom Bund konsequent ignoriert, die groß ange-
kündigte „Rückführungsoffensive“ findet praktisch nicht statt 
und gleichzeitig werden kurzfristig mögliche Entlastungen durch 
lageangepasste Binnengrenzkontrollen oder die Ausweitung si-
cherer Herkunftsländer abgelehnt. Das Einzige, was den Kom-
munen jetzt hilft, sind niedrigere Zuzugszahlen. Den Schlüssel 
dafür hält jedoch allein der Bund in der Hand und sollte ihn auch 
endlich nutzen. Die Verweigerung der Realität schadet der Ak-
zeptanz der Menschen und vor allem dem gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in unserem Land.

„Das Einzige, was den Kommunen jetzt hilft, 
sind niedrigere Zuzugszahlen.“
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IN FAMILIEN UND SENIOREN

Bis 2024 investieren wir mit dem Bund insgesamt 332 Mio. 
Euro in Bau und Sanierung von Kindertageseinrichtun-
gen. Wir fördern u.a. die ambulante medizinische Ver-
sorgung im ländlichen Raum und bringen mit der Land-
arztquote junge Hausärzte in unterversorgte Gebiete. 
 

IN EHRENAMT UND SPORT

Mit 80 Mio. Euro zur Förderung des Ehrenamtes unterstützen 
wir diejenigen, die in ihrer Freizeit für uns alle tätig sind. Und 
mit 68 Mio. Euro jährlich für den Sport können vereinseigene 
Sportstätten ertüchtigt, Schwimmbäder gebaut oder erneuert 
und Leistungssport gefördert werden. 

IN UNSERE KOMMUNEN

Mit der HESSENKASSE wurden den Kommunen rund 5 Mrd. Euro 
an Kassenkrediten abgenommen und mit dem parallelen In-
vestitionsprogramm wichtige Investitionen angestoßen. Zudem 
unterstützen wir die Kommunen bei den Ausgaben für Flücht-
linge. Während der Bund hier dem Land nur rund 280 Mio. Euro 
zahlt, gibt das Land über 745 Mio. Euro an die Kommunen weiter. 

IN DIGITALISIERUNG

Mit einem Digitalbudget von 1,3 Mrd. Euro sorgen wir bun-
desweit einmalig dafür, dass alle Digitalisierungsvorhaben des 
Landes gebündelt und gesteuert werden. Inzwischen sind 9 von 
10 Haushalten mit mindestens 100 Mbit/s an schnelles Inter-
net angeschlossen.

IN KLIMASCHUTZ

Für Klimaschutzmaßnahmen stehen im Doppelhaushalt ins-
gesamt rund 2 Mrd. Euro zur Verfügung. Für eine CO2-neutra-
le Landesverwaltung wurden Energieeffizienzprogramme für 
Gebäude und Programme für Solarenergie sowie Elektrolade-
infrastruktur im dreistelligen Millionenbereich aufgelegt. 

Für uns ist klar: Wir wollen auch in Zukunft eine Politik machen, 
die Hessen voranbringt und den Menschen im Land zugutekommt. 
Dafür werden wir uns auch weiterhin stark machen, denn wir wol-
len Hessen weiterführen.

Gemeinsam haben wir in den letzten 
Jahren viele wichtige Entscheidungen 

getroffen, um Hessen voranzubringen 
und die Interessen der Bürgerinnen und 

Bürger zu vertreten. Dazu gehören millionen-
schwere Investitionen in Bildung und Infrastruktur, in unsere 
Kommunen vor Ort, in Sicherheit, unsere Umwelt und vielem 
weiteren mehr. Voraussetzung dafür war und ist eine nachhaltige 
und solide Finanzpolitik. Hessen hat sich unter unserer Führung 
zu einem der finanz- und wirtschaftsstärksten Länder entwickelt. 
Und trotz aller Krisen und Herausforderungen in den letzten Jah-
ren haben wir 2022 sogar 200 Mio. Euro Altschulden getilgt und 
den Haushalt 2023 mit einer nur geringen Neuverschuldung und 
im Jahr 2024 komplett ohne neue Schulden gestaltet. Auch das 
ist CDU-geführte Haushaltspolitik: Wir stehen zur Schulden-
bremse und gehen mit den uns überlassenen Mitteln sorgsam 
um. Für uns und in Verantwortung für kommende Generationen. 
Gleichzeitig wollen wir das Leben der Hessinnen und Hessen 
jeden Tag ein Stück besser machen. Das ist unser täglicher An-
spruch und dafür haben wir in den letzten Jahren einiges geleis-
tet und investiert: 

IN UNSERE BILDUNG

Jeder siebte Euro des Landeshaushalts fließt in die Bildung 
unserer Kinder, das ist Rekord! Dank dieses milliardenschweren 
Bildungsetats unterrichten heute in Hessen annähernd 64.000 
Lehrerinnen und Lehrer an öffentlichen Schulen, so viele wie 
noch nie. 

IN SICHERHEIT UND RECHTSSTAAT 

Mit Rekordinvestitionen von 2,6 Mrd. Euro zählt Hessen wei-
terhin zu den sichersten Ländern. Bis 2025 werden über 16.000 
Polizistinnen und Polizisten Verantwortung für die Sicherheit 
in unserem Land übernehmen, hinzu kommen fast 500 neue 
Stellen im Bereich der Justiz.

IN BRAND- UND KATASTROPHENSCHUTZ

In den letzten fünf Jahren wurden mehr als 1.000 Fahrzeuge 
im Brandschutz beschafft, der Bestand der Fahrzeuge im Ka-
tastrophenschutz um mehr als 250 % auf über 700 Fahrzeuge 
erhöht und der Neubau bzw. die Modernisierung von knapp 
250 Feuerwehrhäusern gefördert.

 Generationengerechte Finanzpolitik für ein 
starkes Hessen  
Ines Claus, Fraktionsvorsitzende
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Das neue Schuljahr in Hessen startete mit 3.300 neuen Lehr-
kräften. Insgesamt sind nun rund 59.000 Lehrerinnen und 
Lehrer im Einsatz. 

 Zahl der Woche 
 Geplante Legalisierung 

von Cannabis verharmlost 
Probleme

02.10.23, 19 Uhr 
Bierdeckelstammtisch in Bürstadt „Zum Pit“ 

04.10.23, 09 Uhr 
Auf einen Kaffee in Heppenheim, Bäckerei Görtz 

 Termine #BauerMdL 
bürgernah und anprechbar:

Bereits 2018 hat Hessen eine Aufstiegsprämie in Höhe von 1.000 
Euro für Meisterabsolventen eingeführt und als erstes Bundesland 
für alle besonders beruflich Qualifizierten die Möglichkeit für ein 
Studium eröffnet. Seit 2004 können zudem Handwerksmeisterin-
nen und Handwerksmeister auch ohne Abitur in Hessen mit dem 
Meisterbrief studieren. Um die Gleichwertigkeit von beruflicher und 

akademischer Bildung weiter zu verbessern soll die Ausbildung zum 
Meister, Techniker sowie Fachwirt und vergleichbarer Abschlüsse 
künftig kostenfrei werden. Unsere Landtagsfraktion hat die Hessi-
sche Landesregierung gebeten, mit den dafür zuständigen Verbän-
den und Kammern ein Konzept zur Einführung einer kostenfreien 
Meisterausbildung sowie vergleichbarer Abschlüsse zu erarbeiten.

 Konzept für kostenfreie Meisterausbildung  

Der Sportverein DJK Eintracht Bürstadt wird bei seinem Projekt 
der Umrüstung in eine LED-Flutlichtanlage vom Land Hessen 
unterstützt. Der hessische Innenminister Peter Beuth hat zu 
diesem Zweck eine Zuwendung über 7.600 Euro gewährt. Gute 
Nachrichten auch für die Sportsfreunde in Biblis. Mit finanzieller 
Unterstützung der hessischen Landesregierung kann ein flexibles 
Raummodul angeschafft werden. Hierfür wurde der Turngemein-
de 1906 Biblis eine Zuwendung über 4.200 Euro gewährt. Und da 
die Digitalisierung auch vor den Ehrenamtlichen unserer Vereine 
nicht Halt macht, hat im Rahmen des Programms ‚Ehrenamt digi-
talisiert‘ der Turnverein 1893 Viernheim eine Unterstützung über 
7.686 Euro erhalten.

 Gutes Geld für guten 
Sport

Die geplante Legalisierung von Cannabis ist kein Beitrag für mehr 
Sicherheit in Deutschland. Polizeivertreter befürchten schon jetzt 
eine Ausweitung des kriminellen Schwarzmarktes. Es nehmen 
auch heute schon leider genug ‚Bekiffte‘ am Straßenverkehr teil. 
Ihre Zahl wird sicher steigen und das ‚Gute Gewissen‘ zum Kon-
sum wird mit dem ganzen Schönreden des Joints noch frei Haus 
geliefert. Verantwortungslos wäre die Freigabe aber vor allem im 
Hinblick auf die Gesundheit junger Menschen. Gerade bei Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen ist die schädliche Wirkung von 
Cannabis auf die geistige Entwicklung schon lange bekannt und 
Ärztevertreter kritisieren das Vorhaben nicht grundlos. Mit Ge-
sundheitsschutz hat das alles nichts zu tun.


